
Bearbeitungsstand 01/2014 

 

Maßnahmenblatt 

GEK-Gebiet:  

HvU_Havel3_75 

DE58774_464 Nr. der Maßnahme: M01 

 

Priorität: 2 

Rathenower Havel 

Abschnitt-Nr.: DE58774_464_P01 

Maßn_Stat.: 2+200 / 

2+500 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

Bauschutt, Schrott, Müll oder Gartenabfälle im Uferbereich entfer-
nen 

Typ-ID 
73_09 

Entwicklungsziel/-strategie Erhaltung und Förderung der Gewässergüte 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Gartenabfälle und Müll an zwei Stellen 

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche:  

Ortslage Rathenow, SPA Niederung der Unteren Havel (DE3339-402), FFH 
Niederung der Unteren Havel/Gülper See (DE3339-301), NSG Untere Havel 
Nord (DE3339-504), grenzt an NSG Untere Havel Süd (DE3440-505), LSG 
Westhavelland (DE3340-602), NP „Westhavelland“ (DE3340-701), teilweise 
angrenzend Vorranggebiet Hochwasserschutz – festgesetztes Überschwem-
mungsgebiet HW2 nach § 100 BbgWG (Rat des Bezirkes Potsdam 
17.01.1990/Beschluss Nr. 0005/90) 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Aussage:  

keine Beeinträchtigungen 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 2 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Havelland/Rathenow 

Gemarkung (Flur-Flurstück): 4135 (8-102/1) / 

4135 (8-102/1) 

(pot.) Maßnahmenträger Name: WBV “Untere Havel-Brandenburger Havel” 

Straße: Rhinower Landstr. 195 

PLZ, Ort: 14712 Rathenow 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

nein 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten/Kosteneffizienz 600 € 

Finanzierung  

Unterhaltung gleichbleibender Aufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

keine Festlegung in der PAG 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 



Bearbeitungsstand 01/2014 

 

Maßnahmenblatt 

GEK-Gebiet:  

HvU_Havel3_75 

DE58774_464 Nr. der Maßnahme: M02 

 

Priorität: 2 

Rathenower Havel 

Abschnitt-Nr.: DE58774_464_P01 

Maßn_Stat.: 1+120 – 1+190 / 

 1+310 – 1+370 

Bezeichnung der Maßnah-
me 

sonstige Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängig-
keit 

Typ-ID 
69_99 

Entwicklungsziel/-strategie Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter 

Beschreibung der Maß-
nahme und Maßnahmentei-
le 

Otterquerung in Brücke B188 muss die Anlegestelle mit dem Uferverbau 
rechts mit überwinden / Otterquerung in Brücke „Mühlendamm“ und Mühlen-
wehr muss Ufersicherung rechts mit überwinden. Die technischen Varianten 
sind Ergebnis der konkreten Planung.  

Restriktionen, Flächenbe-
troffenheit 

 ja    nein   welche:  

Bodendenkmal (ID 51018), Bodendenkmalvermutungsstelle, Straßenquerun-
gen B188 und „Mühlendamm“, Ortslage Rathenow, SPA Niederung der Unte-
ren Havel (DE3339-402), FFH Niederung der Unteren Havel/Gülper See 
(DE3339-301), NSG Untere Havel Nord (DE3339-504), grenzt an NSG Untere 
Havel Süd (DE3440-505), LSG Westhavelland (DE3340-602), NP „Westha-
velland“ (DE3340-701), teilweise angrenzend Vorranggebiet Hochwasser-
schutz – festgesetztes Überschwemmungsgebiet HW2 nach § 100 BbgWG 
(Rat des Bezirkes Potsdam 17.01.1990/Beschluss Nr. 0005/90) 

Auswirkungen auf Hoch-
wasserschutz 

 ja    nein   welche: / Hochwasserneutralität ist hydraulisch nachzuweisen  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Aussage:  

Entfernung der Wanderbarriere bzw. des Gefahrenpunktes für die FFH-Art 
Fischotter 

Fläche/Anzahl (ha, Stk., km) 2 BW 

Verortung der Maßnahme Landkreis/Gemeinde: Havelland/Rathenow 

Gemarkung (Flur-Flurstück): 4135 (8-131, 8-173, 23-157, 24-115) / 

4135 (8-136, 8-159, 8-173, 24-118) 

(pot.) Maßnahmenträger Name: WBV “Untere Havel-Brandenburger Havel” 

Straße: Rhinower Landstr. 195 

PLZ, Ort: 14712 Rathenow 

Flächensicherung 

ggf. notwendige Verfahren 

nein 

Zeithorizont langfristig 

Kosten/Kosteneffizienz 80.000 € 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über die Richtlinie zur Förderung der integrier-
ten ländlichen Entwicklung – ILE (MIL 05.07.2012, geändert 11.12.2012) 

Unterhaltung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

keine Festlegung in der PAG 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 

Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 

Erfolg der Maßnahme : 

  


